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LNG-Terminal Brunsbüttel – es geht schnell voran

Die Netzbetreiber Schleswig-Holstein (SH) Netz in Quickborn und Gasunie Deutschland in Hannover wollen mit
schneller Anbindung des LNG-Terminals in Brunsbüttel die Gas-Versorgungssicherheit für Schleswig-Holstein,
Deutschland und Europa stärken. Bereits im 4. Quartal 2022 soll eine Anbindung vom Hafen Brunsbüttel zur
bestehenden Transportleitung der SH Netz fertiggestellt sein. Mit dieser Lösung kann eine Teilmenge von bis zu
vier Milliarden Kubikmetern Erdgas pro Jahr in das Erdgasverbundsystem übernommen werden.

Mehr dazu in einer Veröffentlichung der Netzbetreiber.

Einen Einblick in die Arbeiten für das Terminal hat Managing Director of Brunsbüttel Ports GmbH, Frank
Schnabel, in dem Interview „Sagen Sie mal was machen Sie da?“ gegeben, das die „Energieküste“ geführt hat.
Die „Energieküste“ ist ein Netzwerk aus Wirtschaftsfördergesellschaften, Forschung, Verbänden und
Kommunen, zu dem auch die WEP gehört. Mehr dazu unter https://energiekueste.de/ausgabe-05-2022/entdeckt

https://www.wep.de/files/upload/Nachrichten/2022/5%20WEP%20Report%20Juni/10%20Anbindung_LNG_Terminal%20_Enge_Zusammenarbeit_zwischen_SH_Netz_und_Gasunie_Deutschland.pdf
https://energiekueste.de/ausgabe-05-2022/entdeckt

